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Sollten Sie dieses Service nicht mehr in Anspruch nehmen wollen, genügt ein E-Mail an uns. Die Inhalte in diesem Newsletter stellen lediglich eine allgemeine 
Information dar. Stingl-Top Audit haftet nicht für Schäden, welcher Art auch immer, die aufgrund der hier angebotenen Informationen entstehen. Stingl-Top Audit 
übernimmt insbesondere keine Haftung für die Richtigkeit und Vollständigkeit des Inhalts des Newsletter. 
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V E R M Ö G E N D E 
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PRIVATDARLEHEN UND ZINSEN© 
 
Einkünfte aus Kapitalvermögen unterliegen grundsätzlich dem besonderen 
Steuersatz von 25% bzw 27,5% und gelten damit als „abpauschaliert“, sind daher 
bei der Ermittlung des Einkommens nicht zu berücksichtigen. 
 
Zinsen aus Privatdarlehen fallen, anders als zB Zinsen aus Spareinlagen, nicht 
unter die Endbesteuerung und unterliegen daher der „normalen“ 
Einkommensteuer. Der Steuersatz richtet sich nach dem Einkommensteuertarif 
(BFG vom 7.3.2019, RV/6100271/2016). 


